
Niederschrift der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Gundhelm vom 
20.5.2022 im DGH Gundhelm 
Zur Heutigen Versammlung sind 24 Jagdgenossen mit 286,08 ha und 2 Vollmachten 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Verlesen der Niederschrift  
3. Jahresbericht 
4. Kassenbericht 
5. Prüfungsbericht des Genossenschaftsausschußes 
6. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers 
7. Verwendung des Jagdpachtvertrages (ggf. Verwendung der Rücklagen) 
8. Änderung am Jagdpachtvertrag 
9. Verschiedenes 

Für Vertreter von Jagdgenossen nach Satzung § 7 (Abs.3)  erinnern wir an die Vorlage einer 
rechtsgültigen Vollmacht! 
Für Vertreter von Jagdgenossen nach Satzung § 7 (Abs. 4) erinnern wir an den Nachweis des 
Mandats 
 

1. Der Vorsitzend gegrüßt die anwesende Jagdgenossen, den Vertreter der Stadt 
Schlüchtern, Herrn Heil und den Ortsvorsteher Herrn Kohlhepp 

2. Der Schriftführer liest das Protokoll der letzten Versammlung vom 23.3.2019 
3. Durch Corona gibt es nicht viel zu berichten, es fanden keine Aktivitäten statt, es 

wurden auch keine Maschinen angeschafft. 
4. Der Kassenführer berichtete von einem guten Kassenstand 
5. Holger Herbert lobte die gute Vorstandsarbeit und gute Kassenführung und das 

Jagdkataster ist auf dem neuesten Stand 
6. Holger Herbert stellt Antrag auf Entlastung von Vorstand und Kassierer 

Entlastung erfolgte Einstimmig durch Handzeichen 
7. 1. Heinrich Fieres stellt den Antrag zum Kauf eines Tisches und einer Bank für den 

Kinderspielplatz. 
2. Matthias Elm stellt den Antrag zum Kauf einer Wiesenegge (ca. 3900 €) 
    Und einer Wiesenstriegel  (ca.4300 €). 
3.Michael Vey stellt Antrag zum Kauf einer Hebebühne (Arbeitsbühne) (20-25000 €) 
Mathias Elm erkundigt sich ob das möglich ist wg. UVV, Haftung, evtl. 
Einweisungslehrgang für Bediener. 
4.Markus  Elm stellt Antrag zum Ausrichten eines Grillfestes. 
 
Grundsatzabstimmung  Verwendung des Jagdpachterlöses 
Ja für nicht Auszahlung : 25 Stimmen        1 Enthaltung 

Zu Antrag 1: Tisch und Bank  25 Ja Stimmen Antrag angenommen 
Zu Antrag 2: Striegel und Schleppe  25 Ja Stimmen   Antrag angenommen 
Zu Antrag 4: Grillfest  25 Ja Stimmen   Antrag angenommen 
 
Michael Schmidt kauft die alte Wiesenschleppe . 
Michael Vey wird als 2. Vorsitzende gewählt 25 Ja Stimmen eine Enthaltung 
      



8. Änderung des Jagdpachtvertrages: Markus Elm wird in den bestehenden Vertrag 
aufgenommen ab 1.4.2022 spätestens ab 20.5.2022. 
Die Versammlung ist einstimmig dafür. 
Jagdpächter Michael Marticke möchte den bis zum 31.3.2024 laufenden Vertrag 
vorzeitig bis zum 31.3.2035 verlängern und Markus Elm als gleichberechtigten 
Mitpächter mit aufnehmen. Er bietet an den Jagdpacht zu erhöhen. Den Wildschaden 
übernimmt er wie bisher, allerdings mit einer Deckelung von 1400,00 €. 
Weiterhin bittet er um eine Klausel im Vertrag, dass beim Auftreten der afrikanischen 
Schweinepest, die ein komplettes Jagdverbot zu Folge hat, der Pachtzins für die 
Monate eines 100% Jagdverbot auf 0,00 € reduziert wird und für die nachfolgend 
Laufzeit neu verhandelt wird. 
Eine weitere Klausel im Vertrag muss bei Arbeitslosigkeit, schwerer Krankheit oder 
Tod eines der Pächter, dem anderen Pächter die Möglichkeit eines Ausstieges aus 
dem Pachtvertrag zu Beginn des dann kommenden Jagdjahres, zu ermöglichen. 
Nach einer eingehenden Diskussion Stimmten die Jagdgenossen dem Antrag von 
Michael Marticke einstimmig zu. 

9. Es wurde diskutiert ob eine Nutzungsgebühr für die Maschinen erhoben werden soll. 
Es wurden Beschwerden laut ,dass Maschinen nach Gebrauch nicht gleich wieder 
zurückgebracht werden, keiner weis wo sie stehen. 
Es wurden im letzten Jagdjahr 54 Sauen geschossen. 
Der Jagdpächter bietet an, Wiesen vor dem Mähen mit einer Drohne zu befliegen, die 
Drohne hat eine Wärmebildkamera um Rehe aufzuspüren. Man muss ihm nur 
rechtzeitig Bescheid geben. 
Der Jagdpächter spendiert zum Grillfest ein Wildschwein.    
 
Mit einem, Dank an die Anwesenden schloss der Vorsitzend die Versammlung. 
 
 
 
 

Der Vorstand 
 

                                                                     
                 Frank Jost                                                   Uwe Berthold 
 
 
 
 
Hans Heinrich Siemon, Schriftführer 

 
 

 
 

 
 
 
 

 


